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Eine suboptimale Ernährung ist ein wichtiger vermeidbarer Risikofaktor für nicht übertragbare 

Krankheiten (NCDs); ihre Auswirkungen auf die Belastung durch NCDs wurden jedoch nicht 

systematisch untersucht. Ziel dieser Studie war es, den Verzehr der wichtigsten Lebensmittel 

und Nährstoffe in 195 Ländern zu bewerten und die Auswirkungen ihrer suboptimalen 

Aufnahme auf die NCD-Mortalität und -Morbidität zu quantifizieren.

Anhand von krankheitsspezifischen, der Bevölkerung zurechenbaren Anteilen, der Sterblichkeit 

und „verlorenen gesundes Lebensjahre“(DALYs: disability adjusted life years) berechneten wir 

die Anzahl der Todesfälle und DALYs, die für jedes Krankheitsbild auf die Ernährung 

zurückzuführen sind.

Lancet 2019; 393: 1958–72

Ernährungsrisiken - global
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Lancet 2019; 393: 1958–72



6www.fke-bo.de

Lancet 2019; 393: 1958–72
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Lancet 2019; 393: 1958–72



8www.fke-bo.de

Lancet 2019; 393: 1958–72
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Aus: Lancet 2019; 393: 1958–72 – eigene Übersetzung

Unsere Ergebnisse zeigen, dass eine suboptimale Ernährung für mehr Todesfälle 

verantwortlich ist als alle anderen Risiken weltweit, einschließlich des 

Tabakrauchens, was die dringende Notwendigkeit unterstreicht, die menschliche 

Ernährung in allen Ländern zu verbessern. 

Obwohl Natrium, Zucker und Fett in den letzten zwei Jahrzehnten im Mittelpunkt der 

ernährungspolitischen Debatte standen, zeigt unsere Auswertung, dass die wichtigsten 

Risikofaktoren für die Sterblichkeit eine Ernährung mit hohem Natriumgehalt, 

wenig Vollkornprodukten, wenig Obst, Nüssen und Samen, wenig Gemüse und 

wenig Omega-3-Fettsäuren sind, die jeweils für mehr als 2 % der weltweiten Todesfälle 

verantwortlich sind.

Dieses Ergebnis unterstreicht die dringende Notwendigkeit koordinierter globaler 

Anstrengungen zur Verbesserung der Qualität der menschlichen Ernährung.
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Frage

Gesundheitsförderung im Setting

A: umfasst nur verhältnisbezogene Maßnahmen 

B: umfasst nur verhaltensbezogene Maßnahmen 

C: umfasst weder verhältnisbezogene noch 

verhaltensbezogene Maßnahmen

D: umfasst verhältnisbezogene und verhaltensbezogene 

Maßnahmen 
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Gesundheitsförderung im Setting

Probleme individueller Gesundheitsförderung

 Begrenzter individueller Gestaltungsspielraum im Alltag

 Nichtbeachtung von individuellen Lebens-, Arbeits-, Umwelt- und 

Wohnbedingungen

 Neigung zu risikobehaftetem Verhalten wird unterschätzt

 Gesundheitliche Ungleichheit oft eng verbunden mit sozialer -

Ungleichheit

 Schwere Erreichbarkeit vulnerabler Gruppen
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Gesundheitsförderung im Setting

Die Einflussgrößen auf die Gesundheit der Menschen sind im sogenannten Regenbogen-

modell von Margret Whitehead und Göran Dahlgren (1991) anschaulich dargestellt

https://im-alter-inform.de/gesundheitsfoerderung/foerderung-der-gesundheit/gesundheitsdeterminanten/
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Gesundheitsförderung im Setting

https://leitbegriffe.bzga.de/alphabetisches-verzeichnis/settingansatz-lebensweltansatz/

Der Settingansatz fokussiert die Lebenswelt von Menschen und 

damit die Rahmenbedingungen, unter denen Menschen leben, 

lernen, arbeiten und konsumieren.
Präv Gesundheitsf 2016 · 11:237–242 DOI 

10.1007/s11553-016-0561-2 Online 

publiziert: 7. Oktober 2016

https://image2.slideserve.com/4990459/slide11-l.jpg https://image2.slideserve.com/4990459/slide12-l.jpg
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Gesundheitsförderung im Setting

https://docplayer.org/docs-images/53/33029402/images/9-0.png https://www.gkv-buendnis.de/fileadmin/user_upload/images/GKV-Buendnis-Praevention-Hochschule-840x540px.jpg
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Frage

Hochverarbeitete Lebensmittel

A: sollten möglichst nur in geringen Mengen 

gegessen werden 

B: sollten 40% der Kalorienzufuhr ausmachen

C: sollten 60% der Kalorienzufuhr ausmachen

D: sind bei ausreichender körperlicher 

Bewegung unbedenklich 
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Hochverarbeitete LM

Hochverarbeitete 

Lebensmittel enthalten 

mehr Kohlenhydrate 

und mehr 

Kohlenhydrate 

schlechter Qualität, mit 

höherem Gehalt an 

Zucker und geringem 

Gehalt an 

Ballaststoffen und 

Eiweiß

https://www.ernaehrungs-umschau.de/uploads/ernaehrungsumschau/news/Lebensmitteleinteilung_Verarbeitungsgraf_FEV.JPG
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Hochverarbeitete LM – Konsum steigt

(Auf der Grundlage der NHANES-Zyklen von 

1999 bis 2018…) 

„…hat der geschätzte Anteil der 

Energiezufuhr aus dem Verzehr von 

hochverarbeiteten Lebensmitteln bei 

Jugendlichen in den USA 

zugenommen und macht durchweg 

den größten Teil ihrer 

Gesamtenergiezufuhr aus.

Wang L, Martínez Steele E, Du M, et al. Trends in Consumption of Ultraprocessed Foods Among US Youths Aged 

2-19 Years, 1999-2018. JAMA. 2021;326(6):519–530.
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Hochverarbeitete LM sind ungesund

Methodik: 20 gewichtsstabile Erwachsene, 

die nach dem Zufallsprinzip entweder 2 

Wochen lang eine hoch-verarbeitete oder 

eine unverarbeitete Diät erhielten, unmittelbar 

gefolgt von der alternativen Diät für 2 

Wochen. 

Ergebnisse: Die Energiezufuhr war während 

der hoch-verarbeiteten Diät höher (508 ± 106 

kcal/Tag; p = 0,0001), mit einem erhöhten 

Verbrauch von Kohlenhydraten (280 ± 54 

kcal/Tag; p < 0,0001) und Fett (230 ± 53 

kcal/Tag; p = 0,0004), aber nicht von Eiweiß 

(-2 ± 12 kcal/Tag; p = 0,85). 

Die Gewichtsveränderungen korrelierten in 

hohem Maße mit der Energiezufuhr. 

Schlussfolgerung: Eine Begrenzung des 

Verzehrs von extrem verarbeiteten 

Lebensmitteln könnte eine wirksame 

Strategie zur Vorbeugung und Behandlung 

von Fettleibigkeit

Ultra-Processed Diets Cause Excess Calorie Intake and Weight Gain: An Inpatient Randomized Controlled Trial of Ad Libitum Food Intake. Cell Metab. 2019 

Jul 2;30(1):67-77.e3. doi: 10.1016/j.cmet.2019.05.008. 
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Vermarktung - Werbung

Stuckler D, McKee M, Ebrahim S, Basu S (2012) Manufacturing Epidemics: The Role of Global Producers in Increased Consumption of Unhealthy 

Commodities Including Processed Foods, Alcohol, and Tobacco. PLoS Med 9(6): e1001235.

•Der Konsum von "ungesunden Waren" 

(Softdrinks und verarbeitete Lebensmittel mit 

hohem Salz-, Fett- und Zuckergehalt sowie 

Tabak und Alkohol) nimmt in Ländern mit 

niedrigem und mittlerem Einkommen (LMIC) 

am schnellsten zu, während in Ländern mit 

hohem Einkommen (HIC) nur ein geringes 

oder gar kein weiteres Wachstum erwartet 

wird.

Steigende Einkommen wurden innerhalb eines 

Landes und im Zeitverlauf stark mit einem 

höheren Konsum ungesunder Waren in 

Verbindung gebracht, vor allem aber, wenn es 

hohe ausländische Direktinvestitionen und 

Freihandelsabkommen gibt. 

Wirtschaftswachstum führt nicht zwangsläufig 

zu einem höheren Konsum ungesunder Güter.
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Werbung

Mediennutzungsverhalten

Junge Menschen - digitale Medien
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Werbung

176 Kinder, 9-11 J, randomisiert 

zu Instragram mit YouTube 

Video Influencern: “Keine 

Lebensmittel”, “Gesunde 

Snacks”, oder “Ungesunde 

Snacks”  

Influencer-Bewerbung 

ungesunder Snacks:  höhere 

Kalorienzufuhr (+448 kcal, 

P=0,001), mehr ungesunde 

Snacks (+388 kcal, P=0,001) 
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Werbung

Erhebliche schädliche Auswirkungen des Lebensmittelmarketings, einschließlich 

verstärkter Einstellungen, Vorlieben und eines erhöhten Konsums der 

vermarkteten Lebensmittel, wurden für eine breite Palette von Marketingtechniken 

dokumentiert, insbesondere für solche, die im Fernsehen/Film und auf 

Produktverpackungen eingesetzt werden. 

Zusammengenommen liefern diese Studien stichhaltige Beweise dafür, dass die 

Vermarktung von Lebensmitteln an Kinder eingeschränkt werden sollte. 

Nutrients 2019, 11, 875; doi:10.3390/nu11040875
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Ernährung und Verantwortung

https://www.ethikrat.org/jahrestagungen/wohl-bekomms-dimensionen-der-ernaehrungsverantwortung/
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https://www.ethikrat.org/jahrestagungen/wohl-bekomms-dimensionen-der-ernaehrungsverantwortung/



28www.fke-bo.de

https://www.ethikrat.org/jahrestagungen/wohl-bekomms-dimensionen-der-ernaehrungsverantwortung/

1. DIMENSIONEN DER ERNÄHRUNGSVERANTWORTUNG

Public-Health-Nutrition-Perspektive

Anette Buyken · Universität Paderborn (ppsx | 4,3 MB)

Psychologische und neurologische Perspektive

Annette Horstmann · Max-Planck-Institut für Kognitions- und Neurowissenschaften (pdf | 15,4 

MB) (ppsx | 16,6 MB)

Gesundheitsökonomische Public-Health-Perspektive

Reinhard Busse · Technische Universität Berlin (ppsx | 4,7 MB)

Ernährungsverantwortung – ein faszinierend vielschichtiges Thema der Ethik

Thomas Mohrs · Pädagogische Hochschule Oberösterreich (ppsx | 7,3 MB)

https://www.ethikrat.org/fileadmin/Praesentationen/jahrestagung-2021-06-23-buyken.ppsx
https://www.ethikrat.org/fileadmin/Praesentationen/jahrestagung-2021-06-23-horstmann.pdf
https://www.ethikrat.org/fileadmin/Praesentationen/jahrestagung-2021-06-23-horstmann.ppsx
https://www.ethikrat.org/fileadmin/Praesentationen/jahrestagung-2021-06-23-busse.ppsx
https://www.ethikrat.org/fileadmin/Praesentationen/jahrestagung-2021-06-23-mohrs.ppsx
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https://www.ethikrat.org/jahrestagungen/wohl-bekomms-dimensionen-der-ernaehrungsverantwortung/

PRAXISPARCOURS

Was ist notwendig, damit Betroffene Verantwortung übernehmen können?

AdipositasHilfe Deutschland e.V. (https://www.adipositashilfe-deutschland.de)

Die Tafel ist gedeckt. Für eine gute Ernährung

Berliner Tafel e.V. (https://www.berliner-tafel.de)

Ernährungsverantwortung und Ernährungsverantwortlichkeit

Diätassistent*innen - Schule für Diätassistenten an der Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-

Universität Mainz (https://www.unimedizin-mainz.de/diaetschule), Studiengang Diätetik an der 

Hochschule Neubrandenburg University of Applied Sciences (https://www.hs-

nb.de/studiengaenge/bachelor/diaetetik-bsc)

Ernährung goes digital – eine Herausforderung für die Ethik

enable-Cluster Ernährungsforschung (https://www.enable-cluster.de)

https://www.adipositashilfe-deutschland.de/
https://www.berliner-tafel.de/
https://www.unimedizin-mainz.de/diaetschule
https://www.hs-nb.de/studiengaenge/bachelor/diaetetik-bsc
https://www.enable-cluster.de/
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https://www.ethikrat.org/jahrestagungen/wohl-bekomms-dimensionen-der-ernaehrungsverantwortung/

PRAXISPARCOURS

Für eine Generation, die weiß, was sie isst!

Das Bildungsprogramm GemüseAckerdemie (https://www.gemueseackerdemie.de)

Ernährungsverantwortung gemeinsam übernehmen

IN FORM – Deutschlands Initiative für gesunde Ernährung und mehr Bewegung 

(https://www.in-form.de)

Zukunft säen! Zukunft würzen!

Slow Food Youth Deutschland (https://www.slowfood.de/wirueberuns/slowfoodyouth)

https://www.gemueseackerdemie.de/
https://www.in-form.de/
https://www.slowfood.de/wirueberuns/slowfoodyouth
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Ernährung Verantwortung

https://www.ethikrat.org/jahrestagungen/wohl-bekomms-dimensionen-der-ernaehrungsverantwortung/

Forum A – Soziale Institutionen: Familie, 

Schule, Pflegeeinrichtungen

Christine Brombach · Zürcher Hochschule für 

Angewandte Wissenschaften (ppsx | 7,3 MB)

Ulrike Arens-Azevedo · Hochschule für 

Angewandte Wissenschaften Hamburg (ppsx | 

6,4 MB)

Dorothee Volkert · Friedrich-Alexander-

Universität Erlangen-Nürnberg (pdf | 15,3 MB)

https://www.ethikrat.org/fileadmin/Praesentationen/jahrestagung-2021-06-23-brombach.ppsx
https://www.ethikrat.org/fileadmin/Praesentationen/jahrestagung-2021-06-23-arens-azevedo.ppsx
https://www.ethikrat.org/fileadmin/Praesentationen/jahrestagung-2021-06-23-volkert.pdf
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Ernährung Verantwortung

https://www.ethikrat.org/jahrestagungen/wohl-bekomms-dimensionen-der-ernaehrungsverantwortung/

Forum B – Governance: Von 

Selbstregulierung über Nudging bis hin 

zur staatlichen Regulierung

Achim Spiller · Georg-August-Universität 

Göttingen (ppsx | 2,6 MB)

Ralph Hertwig · Max-Planck-Institut für 

Bildungsforschung (ppsx | 12,8 MB)

Rudolf Streinz · Ludwig-Maximilians-

Universität München
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Ernährung Verantwortung

https://www.ethikrat.org/jahrestagungen/wohl-bekomms-dimensionen-der-ernaehrungsverantwortung/

Forum C – Medien/Internet: Einfluss auf 

Essverhalten, Körperbilder und Konsum

Eva Wunderer · Hochschule für angewandte 

Wissenschaften Landshut (ppsx | 8,3 MB)

Sabine Bohnet-Joschko · Universität 

Witten/Herdecke (pdf | 1,8 MB) (ppsx | 4,4 

MB)

Eva-Maria Endres · Promotionskolleg „Ethik, 

Kultur und Bildung für das 21. Jahrhundert“ 

der Katholischen Hochschulen in Bayern
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Frage

Was bezeichnet man als „both sides of malnutrition“ 

bzw. „double burden of malnutrition“

A: Unterernährung von Vater und Mutter 

B: Unterernährung von Mutter und Kind

C: gleichzeitiges Vorkommen von Mangelernährung 

und Überernährung/Übergewicht 

D: Mangel von Makronährstoffen und 

Mikronährstoffen 
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Dr. Zulfiqar A. Bhutta

Robert Harding Chair in Global Child Health & Policy

SickKids Center for Global Child Health, Toronto

Distinguished University Professor & Founding Director

Institute for Global Health & Development

The Aga Khan University, South-Central Asia, East Africa & United Kingdom 

Co-authors: E Keats, J Das, R Salam, Z Lassi, A Imdad, R Black

The Lancet Series on Maternal and Child Undernutrition Progress

What works? An update of 

the evidence for addressing 

maternal & child 

undernutrition

Lancet Child Adolesc Health

. 2021 May;5(5):367-384.



The Lancet Series on Maternal and Child Undernutrition Progress

Disease

Inadequate
Dietary
Intake

Maternal
Characteristics

Child
Characteristics

Inadequate Care
& Lack of 

Health Services

Income
Poverty

Unhealthy
Household

Environment

Unhealthy
Food

Insecurity

MALNURITION

Lancet Child Adolesc Health

. 2021 May;5(5):367-384.

Pakete von Ernährungsinterventionen

Der konzeptionelle Rahmen für Ernährungsmaßnahmen



The Lancet Series on Maternal and Child Undernutrition Progress

What about the Lancet 10? 

“THE ELEVEN SAMURAI”

Large-scale food fortification for prevention of MN deficiencies

Maternal calcium supplementation in low intake populations 

Maternal BEP supplementation in undernourished populations

Maternal MMN supplementation 

Vitamin A supplementation in deficient contexts 

Breastfeeding promotion and counselling 

Complementary feeding education and food provision (food 

insecure); complementary feeding education (food secure)

Preventive zinc supplementation 

RUSF for management of acute malnutrition

Therapeutic zinc supplementation for diarrhea

Preventive SQ-LNS for optimizing health & growth in 

children 

2013 RECOMMENDATIONS

Periconceptual folic acid supplementation or fortification

Maternal calcium supplementation 

Maternal BEP supplementation

Maternal MMN or IFA supplementation 

Vitamin A supplementation 

Promotion of breastfeeding 

Complementary feeding education and food provision (food 

insecure); complementary feeding education (food secure)

Preventive zinc supplementation 

Management of MAM

Treatment of SAM 

Zinc for management of diarrhea (2008)

Lancet Child Adolesc Health

. 2021 May;5(5):367-384.



The Lancet Series on Maternal and Child Undernutrition Progress

Starke Belege für den Nutzen von SQ-LNS                           
auf Gesundheits- und Entwicklungsergebnisse 

Refs:

1. Das et al. Cochrane Database Syst Rev. 2019.

2. Dewey et al. medRxiv 2021.02.15.21251449; doi: https://doi.org/10.1101/2021.02.15.21251449

3. Stewart et al. AJCN 2020.  https://academic.oup.com/ajcn/article/111/1/207/5613093

Lancet Child Adolesc Health

. 2021 May;5(5):367-384.

• Systematische Überprüfung von 13 RCTs und Quasi-

RCTs1 & eine aktuelle IPD-Analyse2

• Kinder, die mit SQ-LNS behandelt wurden, wiesen 

eine um 12-14 % geringere Prävalenz von Stunting, 

Auszehrung und Untergewicht auf, hatten eine um 

16-19 % geringere Wahrscheinlichkeit, bei der 

sprachlichen, sozial-emotionalen und motorischen 

Entwicklung im untersten Dezil zu landen, und eine 

um 16 % geringere Prävalenz von Anämie und eine 

um 64 % geringere Prävalenz von 

Eisenmangelanämie im Vergleich zu Kindern der 

Kontrollgruppe2      



Wie können wir unsere 

Gesundheitssysteme gerechter 

gestalten? 



Countries are not prepared to fight both sides of malnutrition at the same time

Leadership and governance
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2020 Global Nutrition Report

Percentage of countries 

with actions related to 

global nutrition targets 

in health sector plans



Ein allgemeiner Gesundheitsschutz ist unsere Chance, die Ernährung vollständig in die Ges-

undheitssysteme zu integrieren, Leben zu retten und die Gesundheitsausgaben zu senken.

Chancen in den Gesundheitssystemen

Führung und 

Verwaltung

Gesundheits

-Mitarbeiter
Finanzierung

Zugang zu 

essenzieller 

Medizin 

Gesundheits

dienstleistun

gen

Gesundheits

information

Full 

integration of 

nutrition care 

into national 

health sector 
plans

A greater 

number of 

equitably 

distributed   

nutrition 
professionals

Alignment of 

costed 

nutrition care 

plans with 

healthcare 

financing 

plans

Inclusion of 

nutrition 

products in 

essential 

medicines' lists 

and use of 
technologies

Integration of 

nutrition care 

in health 

service delivery, 

regularly 
monitored

Inclusion of 

nutrition into 

health records 

and public 

health 

surveillance 
systems

Für jeden der Bausteine des Gesundheitssystems

2020 Global Nutrition Report

Integration der Ernährung in 

die Gesundheitssysteme



d42473-020-00505-1.pdf (nature.com)

In advance of THE 2021 

NUTRITION FOR GROWTH 

SUMMIT IN TOKYO, a group of 

leading international academics, 

policy analysts and food industry 

representatives attended a 

workshop to discuss global 

nutrition challenges. To address 

the obstacles to better health, 

participants discussed the 

stakeholders and levers that can 

effect change so that nutritious 

— and sustainable — diets are 

available for all

https://media.nature.com/original/magazine-assets/d42473-020-00505-1/d42473-020-00505-1.pdf

